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Dtrfdjtfbenf«.
f©as .Tnftruf ttenSlagct bei ©t. 'SetcrSbu tg int

;\abrc 18(14.) SRadi bem Memorial de Artilleria.
'

©ic
vtifitfdtf Slrmee tigert bcr Ucbuna ttnb autty bet ©efunbbelt wcorn
(tllfäbriitb einlne Seit. ?m Sabrc 1864 waren 65—70,000
Wann mit 5000 S'ctbcn unb 116 .ftanenen int Säger, ©ic
{Ütfanfetlcbtiaabcit IC-Steil einanber ai, mit SluSnabmc ber Säger.
©aS ciaentlitbc Saa« war In ker SRäbe »on ÄtaSnoc ©de, füt
bie ©tenakiertlvificn 12 Äilomct« weitet weg füt ©apvcurS,
felcat.ivbtftcn unb Sngcnleure bei Sctcrbef. ©ic Snfanterie,
guß-Ttillcric, Sngenicitrc ;c. waten In gelten untetgebradit, SRei*

»ctcl unb teitenbe Stttlllcric auf ben ©eifern. ©aS Saget wat
ttittb einen »on SDftlitär« bebienten Selegrapben mit ©t. SctcrS*
burg »-rbunfen. T>tc octtc waren SPtarauffcntcttc für je 15
SRann, ber innere SRaum wutbe ausgegraben uns mit ©ielen
»erfeben; ble CffuicrStrttc beftanben auS kopvcltcm 3cug. ©Ic
(Regimenter lagerten in SlmirlffSfolenncn, jcber 3ug bilbete ein
(Rcditctf »on 4 Pelten Stcitc unk 2 Selten Sfefe; ble Settrelbcn
waren burtty ©äffen »en 4 ©rtrlttcn getrennt. ©Ic OffijIctS*
leite Innen btntct benen bet SRannfdiaft. ©tabSoffitlcre unb
»ffompannicctycfs befißen S?araefen auf eigene Äoften. ScbcS
Sataitlon batte eine ©peifebnrade mit Äü6c. ©ic Scfdjnftinunacn
im Sntiet beftanben In Uebungen unb SIRuftcrutincn. ©ic Str*
tillerie begann nm 4. SCRai, ble übrlaen Stuppcn am 2. Suni.
©ic erftere fdioß auf verfdiiebene Entfernungen nndi bcr ©diclbc,
baute Sattetien, batte Snftcnbcwcgunacn unb Sattcricmanevcr,
attein unb mit ankeren Saffen. Slitßerbcm batte bie SIrtiHerie
aud) Ucbunacn in SclancrungSarbcitcn nnb mit SctagctunnS*
gcfdmfecn. ©aS ©iflamfdjäbcn wirb nndi einer finnreitben SRc-

tbobe geübt, es werben »crfducbcnc entfernungen gemeffen unb
naety gebötlnct Scfnnntfdinft mit biefen gcmcffcncn Slbftänbcn
unbefannte natty kern Sluge cingcfdjäfet unb jwat nad) einet gte*
ßen 3abl bem Sluge fennbar gemnditer unb in einen S'an ein*

getragener Sur.ftc. Slutb wirb bcr Wann geübt, nad) auSgcftctl*
ten ©olbaten unb bet gtößeten ob« getingeren ©cutllttyfclt bet
Unlfoimcn bie entfenunoen jtt fdiäfecn. 3wci Sattetien waten
in Sbätlgfcit, eine SRicod)ct* unb SWerferbattmc unb eine füt
ben biteften ©ebuß. Unt« ben Uebungen wat autty eine SRadit'
Übung mit Sclcudituna bc« feinblidjen SagetS butd) Seudttfuqcfn.
©ie gejogenen (»eftbüfee bei gelbbatterien feboffen 23 ©efttyoffe
im inbiteften, 24 im bireften ©tbuß. I ie ©dmettigfeit unb
©enauigfeit bet rufüfdcn gctbattillctie, bcfonbctS bet teitenben,
ftnb tctwrfcnSwcft''. T'<t Snfantetie cictjlttc fn Äompagnie
unb Sataitton nnb fdioß nadj bet ©dieibe. ©ct Untettidjt fn
gettyten unb ©pmnaftlf finbet tyaiiptfättyticty Im SBinter ftatt. ©aS
©ebn Immen wirb im Scbrbataitton betrieben. SRad) ben (Jier*
jietübungen fanben audt ©djclnacfcdjtc bis jut Srigabe ftatt.
Sei ken größeren SDtanövcrn wurken 20—40 Satronen »ct*
btauttyt. ©aS ©ttycibcnftfticßen wirt ganj metbokfftty betrieben,
ber ©d)üfec rüdt nur natty etfültung gcwlffet Sebingungen von
ein« Älaffe in bie anbete »ot. ©aS entfctnungSftbäfecn bis
1200 ©ttyritt ift kamit »«bunten. 3ut Stufmuntcrung erbält
jcbcS Sataitton jäbrlid) 98 SRttbcl ju ©diicfjprcffcn. ©fc ©np*
»cur« werben in ben erften SEBcd'cn al« Sufantcriften auSgebilbet:
fpäter tyaben fie täglltty 11 ©tunben ©appen* unb SDtincnarbeltcn,
Satterie* unb Srüdenbau. Unt« anberem bauten fie eine bien
birte Satterie au« Saumftämmcn mit ©ttyiencnoctfteibung. ©cr
Äaifer ptüftc bie Uebungen felbft, et ließ namentlid) »ot fitb nadj
bet ©ttyeibe fttyießen, bie Stuppcn SRadjt« attatmiten ic, (Reitctcl
mit Slrtillerie unb 3nfantmc mit Slrtillerie »or fid) crerjiren,
jwei Slimcefetp« gegen cinanb« manöotitcn. ©icfc SDJanöoct

mit ©egnet ftnb befenker« gemadjt, um gebiet, kie ebne tiefen
Umftank wegen SRitbtbcnufeung kurd) ken ©egner überfetycn irüt
ben, bemetfbar ju madjen, unb ben Äommanbanten ©elegenbeit
ju geben, ken militätifdjen Slid jut ©eltung tu btingen. Sei
ken SDtanöoctn wutbe eine 3n»afion burtty 28 Sataillone, 17
©ttywabroncn unb 68 Äanonen angenommen; bas Sertbeibigung«*
ferpS bettug 14 Sataillone, 14 ©dtwabrenen unb 40 Äanonen.
Sefetctcs ctbielt fpätet eine Sctftätfung »on 16 Sataittenen,
10 ©djwabtonen unk 36 Äanonen. Sek« SIRann ctbielt 100
Sattoncn, jefces ölcfetyüfe ebenfalls. SEBäbrenb ker ganjen Sota*

növer wurke btoouigitt; einige Sataillone batten ©ttyufejclte jut
etptobung. Sei tiefen SDfanövctn wurken nid)t nur tie tyebcrcn
Dperationen mit ©enauigfeit überwadjt, fonbern autty baS fleinfte
©etail. ©ie ©tettungen für alle SSaffcn wutben fotgfältlg auf*
gefuttyt, auf gegenfeitige Untctftüf ung gegeben unb baS Setrain
wobl benufet. (Journal des sciences militaires.)

Sei %x. ©djultljcjj in ßürid) ftnb eben einc\e*
treffen:
Tnübert (Oberst), Der Gebrauch der Artillerie

im Feldkriege, sowie beim Angriff und bei
der Verteidigung der Festungen. Mit
2 Plänen. 8° br. Fr. 5. 35.

(Verlag »ott <§. ©. 3J?ittlcr unb <&ebn in Berlin.)

Sei <$. S. 3NittIcr ttnb ©oTjn fnSScrlin erfebfen

foeben ttnb ifi corratbifl in ber Stijtuctgljaujct'fcben
<5att.i®nn)f). (§. Stttnbcrgcr) in SBafel:

Wtt ftljcm unfctrieftycinfeftyüfie.
SO?i!ftär=ficonrnvbifcbc nnb Operation«;: ©tubien int
Sereicb bei SRfjein« unb ber benachbarten beutfeben

unb franjoftfeben ßanbfdjaften
»on

©eorfl ©tttfctnaf »ott Sfßibbcrrt.
®r. 8. ®eb- 8 $x.

3n ftetb. $ümmfcr'§ SScrloflgSu^^onblung in
35erlin erfebeint foeben in britter Sluflage:

Hont üriege.
JjMntcrlaffcncg 2$erf

bc8 ©cncralg (Sari tion (£laitfctoty.
3Wit bem 33ilbn<ß be« Serfaffer« in ©tabtftieb.

®rci 93ünbe. 3n 12 Sieferungen jum greife öon gr. 1. 35.

Die 3tnrtte fiefmtnfl iß foeben ausfleßeben.

„3>cbcr betttfdje Dffijicr, ber ftd) geftcljctt ntnfj, öon

(naitferotfc bödjfitcnS ben Warnen 31t fennen, ieber beutfdje

Dfftjter, ber beffen SBerfe ntdjt auf feinem 9lrüctt«ttfdj
«nb ä»nletdj in feinem Sofcfe bat, fottte eilen, feine Ser=
fttttmnti gut ju madjen; er foKte ftdj geloben, fein anbre«

®nd> meljr in bte §anb jtt neljmcn, elje er ©laitfemty tion

Slnfang Ui ju (Snbe gelcfen."

Verla«? von OTTO SPAMER in Leipzig.
iX

3 %nn JMktntlradj.
3 ?ln ©teile »on 9t. »on äBcrntt'S „Sllufttitfcm ©eltatcnbudj"

lie Wt\t in üaffen
von bet tlrjrit bii jur ©rgentttart.

Ken

&. Cp. »Oll ^eweefi,
Sgl. 'JJvciif;. üDtajor u. 'Slitglirt tev Obcvuitlitiu'ftiibicii.-Äoiitmi fion.

Sritte Sluflage.

(ffir(ler 6anl>. t)eliien3ctt, llittertljttm unb firteflö-
toefen im Slltcrtljum unb -3JJittcla(tcr bii jur 58cr=

breitung bec geuerroaffen. Wat 120 2.c£t=9lbbilbiin=

gen, einem Sttntbilbc unb fünf lonbilbcrn. Slcgant
geljeftet gr. 5. 35. ©tegont cartonnirt %t. 6.

Buietter ßanb. flriegouiffen unti flrteflfübrung
in ber neuetn Seit, üom ©rciftigjäljrigcn Äriege bis

jum ©djluf) bcr beutfeben S3efrauiig8fricgc. 5öiit
150 2e*;t:9lbbilbiiiigen unb meljrcren Sonbilberit.
Elegant getjeftet gr. 6. 70. elegant cartonnirt
gc. 7.'35.

g ©ic feit ben testen friegetifdjen ffiteigniffen in alten £
3 beutfdjen ©taaten cingcfütyitc allgemeine SBetytpjlidjt tyat baS g
^ iPcbütfniß nadj söclctytung üb« baS JtrlcgSwefcn in työtyern g
3 CStabc gewedt. ©iefem Sntereffe will ,,©ie SBelt in SBaffen" g
5 butdj eine auS bet ftebet c(nC|j anetfannten gactymanneS tyct* g
^ »otgegangene, anjictycnbc tyiftotifdje ©etylltetung entgegen* g
« femm'cn. 3" aBütbigung beS UmftanbcS, bafj in löcjug auf g
« Stadjt unb Sewaffnung eine gute 3Uuftration beffetc 9luf* g
3 fläiung gcwätytt, als eine fc|t»n(ange iBefttyicibung, ftnb bie x»

3 »öäiibe mit einem teietycn, gcbicgcncn 3UuftrationSfetymutf, S

3 gtegtcnttyeils nadj Bcictynungcn beS tütymlidjft befannten »
« '©djlattytcnmatctS 91.SBcct, auSgcftattct weiten. «JluSwntyt unb £
3 fünftlctifdjcilffiettty bet Slbbilbungen bürften felbft wcitgctycnbe £

i (Srwartttngen befrlcbigcn. £

3 $>n bejteljcn butd) alle Sitt&lmnMungcn bc^ ^n* H

i unb SluSlanbeS. g

^'«TVis'!fie'yY^if'5^yTiiir5?ry^ifY^rYiy"s«Tfvv7rK"6Trffyis'«,VKire-(!'5a
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Verschiedenes.
sDa? InstruktionSlagcr bci St,'Pete r? b„ ig im

Iobrc 1861) Nach dcm Ast'moi-inl Ss Xi-tillr'ria, Dic
rnsnfchc Armcc lr.rcrt bcr llcbnng nnd auch dcr Gcsnndbcit rvcocn
>i>,jZbrIich einiac ?eit. Im Iabrc l««4 waren «ï>—70,000
Mann mit 5000 P'crdcn und l!6 Kanoncn im Lagcr. Dic
Z>ns>i»!cr!rbri,ic,dcn löstet! cinandcr ab, mit A»?n,rbmc dcr JZgrr,
Da? ciacntlichc Lagcr war in dcr Näbe von Kra?noc Scic, für
dic Grcniidicrdivision 12 Kilomctcr wcitcr wcg, für Saprcur?,
?clcgrapbistcn und Jngcnlcurc bci Pctcrbcs. Dic Jnfantcric,
^»ß'rlillrric, Ingenieure?c. warcn iu Zcltcn untcrgcbracht, Rci-
tcrci »nd tcitcndc Artillcric auf dcn Dörfcrn. Da? Lagcr war
durch cincn von Militär? bcdicntcn Tclcgrapbcn mit St. Pctcr?-
bnrg v'rbunrcn. Dic Zcltc warcn Maranlscnzrltc für sc 15
Mann, dcr innrrc Ncmm wnrdc an?grqrabcn un> mit Diclcn
vcrscbrni dic Ofsizirr?^ltc bcstandcn au? dovrcltcm Zcng. Dic
Ncgimcnter lagcrtcn in AnirrissSkolonncn, jcdcr Zug bildctc cin
Rcchtcck ver, 4 9eltcn Brcitc nnd 2 Zcltcn Ticfc: dic Zcltreibcn
warcn durch Gassen >.'cn 4 Schritten gctrcnnt. Dic Okffzicr?-
;cltc lagen bintcr dcncn dcr Mannschaft. Stab?ossi,icrc und
Kompagnicchcs? bcsaßcn Baracken auf cigcnc Kostcn, Jcdc? Ba-
taillon batte cinc Spcisebarackc niit Küche. Dic BcschZftiqunacn
im Lager bcstandcn in Ilcbnnncn und Mustcrunacn. Dic
Artillcric begann am 4, Mai, dic nbri-icn Trnppcn am 2, Inni,
Dic crstcrc schosi auf vcrsckicdcnc Entfcrniingcn nach dcr Scheibe,
bautc Battcricn, batic Lastenbcwrgnngen und Battcricmanövcr,
allcin und mit andcrcn Waffcn. Ausierdcm batic dic Artillcric
auch llcbunncn in Bclaacr»ng?arbkitcn »nd mit Bclagcrnn«?-
gcschützcn. Da? Distanzschätzcn wird nach cincr sinnreichen Mc-
tbcdc geübt. E? wcrdcn vcrsckicdcnc Entfernungen gcmcsscn nnd
nach gcbörigcr Bckanntschaft mit dicscn gcmcsscncn AbstZndcn
unbckanntc nach dcm Augc cingcschZbt nnd zwar nach cincr großcn

Jabl dcm Angc kcnnbar gcmachtcr »nd in cincn Plan cin-
gctragrncr Pnnktc. Auch wird dcr Mann gcübt, nach cm?gcstcll-
tcn Soldaten nnd dcr größcrcn odcr grringcrcn Dcntlichkcit dcr
Uniformcn dic Entfc'nunocn zn schätzen. Zwei Batterien waren
in Tbätigkeit, cinc Ricochet- «nd Mörserbattcric und cinc für
dcn tircktcn Schuß. Untcr dcn Ucbuncicn war auch cinc Nachtübung

mit Bclcuchtunq dc? fcindlichcnLagcr? durch Lenchtknqcln.
Tie gezogenen Geschütze dcr Fcldbattericn schössen 23 Gcschossc
im indircktcn, 24 im dirckicn Schuß. Tic Schnclligkcit und
Gcnauigkcit dcr rusüschcn Fcldartillcrie, besonder? dcr rcitcndcn,
sind bcm<rkrn?rvcrtb. D'e Jnfantcric crcrzirtc in Kompagnie
und Bataillon nnd schoß nach dcr Schcibc. Dcr Untcrricht in
Fcchtcn und Gymnastik sindct banxtsZchlich im Wintcr statt. Da?
Schnimmcn wird im Lchrbataillon bctricbcn. Nach dcn Ercr-
zikrübungcn fandcn anck Schcingcfcchtc bi? znr Brigadc statt.
Bci dcn größcrcn Manövcrn wurdcn 20—40 Patroncn »cr-
braucht. Da? Schcibcnschicßc» wird ganz mctbodisch bctricbcn,
der Schütze rückt nur nach Erfüllung gcwisser Bedingungen von
einer Klassc in dic andcre »or. Da« E»tfcrnung?schätzcn bi?
1200 Schritt ist damit Verbunden. Zur Ausmuntcrung crbZlt
jcdc« Bataillon jährlich 98 Rubel zu Schicßprciscn. Dic Sop-
pcur? werden in dcn ersten Wochen al? Jnfantcristen anSgebildct!
spätcr haben sie täglich 11 Stunden Sappcn- und Mincnarbeitcn,
Battcric- und Brückenbau. Unter ondercm baiitcn sie einc blcn
dirtc Battcric au« Baumstämmcn mit Schicncnocrklcidnng. Dcr
Kaiser xrüftc dic Ucbungcn sclbst, er licß namcntlich »or sich nach
der Schcibe schießen, die Truppcn Nacht? allarmircn:c., Reitcrci
mit Artillerie und Infanterie mit Artillcrie »or sich crerzircn,
zwci Armcckcrx? gcgcn cinandcr manö»rirc». Dicse Manöver
mit Gcgncr sind bcsondcr? gcmacht, um Fcblcr, die obnc diesen

Umstand wcgen Nichtbenutzung durch den Gcgncr übcrschcn rrör
dcn, bemerkbar zn machen, und dcn Kommandanten Gelcgcnbcit
zu geben, den militärischen Blick zur Geltung ,u bringen. Bci
den Manövern wurdc cinc Invasion durch 28 Bataillonc, 17
Schwadrcncn und 68 Kanoncn angcnommcn i da? Vcrtbcidigungs-
korx« bctrug 14 Bataillonc, 14 Schwadrcncn und 40 Kanoncn.
Lctztcrcs crhiclt spätcr eine Verstärkung von 16 Bataillonen,
10 Schwadrcncn und 36 Kanoncn. Jcdcr Mann crhiclt ^00
Patronc», jcdc« Gcschütz cbcnfall?. Währcnd dcr ganzcn
Manövcr wurdc bivou'qirt; cinigc Bataillonc battcn Schutzzcltc zur
Erprobung. Bci dicscn Mcmövcrn wurdcn nicht nur dic höhcrcn
Opcraiioncn mit Gcnauigkcit übcrwacht, sondcrn auch da« kleinste

Dctail. Die Stellungen für allc Waffen wurdcn sorgfältig auf-
gcsucht, auf gcgcnscitigc Untcrstüfung gc'cbcn und da? Tcrrain
wohl bcnntzt. (Journal cles seienees militaires.)

Bei E. S. Mittler und Sol,» in Berli» erschien

soeben nnd ist vorräthig in dcr Schweighauser'schen

Sort.êBnchh. sß. Amirrger) in Basel:

Der Rhein undÄieNhcinseldzüge.
Militär-geographische und Operations-Studien im
Bereich des Rheins und der benachbarten dcutschcn

und französischen Landschaften
von

Georg Cardinal von Widder».
Gr. 8. Geh. 8 Fr.

Jn Ferd. Dummler's Verlagsbuchhandlung in

Berlin erscheint soeben in dritter Auflage:

Vom Kriege.
Hinterlassenes Werk

des Generals Carl von Clausewitz.

Mit dem Bildniß des Verfassers in Stahlstich.
Drci Bände. In 12 Lieferungen zum Prcisc von Fr. l. 35.

Die zweite Lieferung ist soeben ausgegeben.

„Jcdcr deutsche Ofsizicr, der sich gestehen muß, von
Clausewitz höchstens den Namen zu kennen, jeder deutsche

Offizier, der dcsscn Werke nicht auf seinem Arbeitstisch
und zugleich in seinem Kopfe hat, sollte eilen, seine

Versäumnis) gut zu machen; er sollte sich geloben, kein andres

Buch mchr in die Hand zu nehmen, ehe er Clausewitz von

Anfang bis zu Ende gelesen."

Verla«? von »VV» 8?z?l«K in 1i)eiv«iz?.

Bei Fr. Schultheß in Zürich sind eben cinge
troffen:
V»»K«rt (Obvrst), ver tüebrguck g«r Artillerie

im keltlkriexe, scnvie bvim ^nFritl urici lisi
lier V<?rtl>öit1i>ZtinA 6«r l^estrin^vn. Ulit
2 Plänen. 8° br. b r. 5. 35,

sPcrlag von E. S. Mittler und Sohn in Berlin.)

Z Hems SllldlltenKulil.
3 An Stcllc von N. von Bcrndt'S „Jllnstrirtcm Soldatcnbuch"

Die Welt in Waffen
von der Urzeit bis zur Gegenwart.

Von

K. S. von Ucrneck,
Kgl. Preuß. M>>jvr », Mitglied der Obcrmilil,n'studictt-Ävmmi sion.

Dritte Auflage.

Erster Sand. Heldenzeit, Kitterthum und Kriegs-
wcscn im Alterthum und Mittclnltcr bis zur
Verbreitung dcr Feuerwaffen. Mit 120 Text-Abbildungen,

cincm Buntbildc und fünf Tonbildcrn. Elegant
geheftet Fr. 5. 35. Elegant ccntonnirt Fr. 6.

Sweiter Saud. Kriegswesen und Kriegführung
in dcr ncucrn Zcit, vom Drcißigjährigcn Kricgc bis

zum Schluß dcr deutschen Befreiungskriege. Mit
150 Text-Abbildungen und mehreren Tonbildcrn.
Elegant gchcstct Fr. 6. 70. Elegant cartvnnirt
Fr. 7/35.

A Dic scit dcn lctztcn kricgcrischcn Ercignisscn in allcn >z

Z dcutschcn Staatcn cingcführtc allgcmcinc Wehrpflicht hat das

A Bcdürfniß nach Bclchrung übcr das KricgSwcscn in hohem ^
H Krade gcwcckt. Dicscm Jntcrcssc will „Die Wclt in Waffcn" ^
A durch cine auS dcr Fcdcr cincs ancrkannten Fachmannes hcr- ^
H vorgegangene, anziehende historische Schilderung entgegen- ^
« kommen. I» Würdigung des Umstände?, daß in Bczng auf ^
« Tracht und Bewaffnung cinc gutc Illustration bcsscrc Auf- ^
Z klZrung gemährt, als cinc scitenlonge Bcschrcibung, sind dic >«

« Bände mit eincm reichen, gediegenen Jllustrationsschmuck, »
« größtentheils nach Zeichnungen des rühmlichst bekannten »
Z Schlachtenmalers A. Beck, ausgestattet wordcn. Auswahl und ^
3 künstlcrischcr Wcrth dcr Abbildiingcn dürften sclbst wcitgchcnrc L

^ Erwartungen befricdigcn.

Z Zu beziehe« durch alle Bnchbandlungc« des In- A

Z und Auslandes. ^
°!
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